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Vaiern . — Dänemark . — Frankreich . — Großbritannien . — Italien . (Kirchenstaat .) — Niederlande . — Lestrcich . — Preußen . -—
Griechenland. — Amerika . — Verschiedenes.

D a l e r n .

Ingolstadt , den 10 . April . Mit dem 1Z . sollen
die hiesigen Festungs -Arbeiten wieder fortgesezt werden .
Gegenwärtig arbeiten bereits über 600 Menschen hier ,und eben so viele in den Stcinbrüchen und auf der kbn.
Ziegelei . Steinhaucr und Handlanger in den Stembrü -
chen konnte man beinahe den ganzen Winter über be¬
schäftigen , und auch der Beisuhr der Materialien war
diese Jahreszeit sehr günstig .

- Dänemark .
Kopenhagen , den 11 . April . Gestern und heute

hat man die ersten Schiffe von der hiesigen Zcllbude aus
kreuzen sehen ; leider aber können sie , des immer noch
fest liegenden Eises halber , weder die hiesige Rhede noch
den Hafen erreichen , und wenn nicht ein Weststurm sich
erheben sollte , sind dazu noch sür ' s Erste keine Aussich¬
ten vorhanden , die hiesige Rhede vom Eise frei zu sehen,
zumal da wir seit gestern abermals .einen ziemlich ernst¬
haften Winter haben . — iz Schiffe , welche in der Bucht
von Hornbcck zwischen hier und Helsingör lagen , sind
vom Eise losgetricben worden , einige , nachdem sie An¬
ker und Taue haben kappen müssen.

— General v . Sundt , welcher bekanntlich vor eini¬
gen Jahren eine weite Fußreise vornahm , gedenkt dieses
Jahr eine ähnliche durch Deutschland , Frankreich und
Spanien zu machen .

— Die Frühlings -Häringsfischerei in Bergen ist, wenn
eben nicht zu den reichlichsten zu zählen , doch so ergiebig
gewesen , daß loo,ovo Tonnen zum Verkaufe bereit liegen .

Frankreich .
Pariser Börse vom 17 . April .

Sprozent . kvnsol. 106 Fr . 55 , 50 , 40, 55 Cent . —
Sproz . konsol. 79 Fr . 50 , 45 , 40 Cent .— In der Sizung der Pairskammer vom 15 . April
entwickelte der H . Baron Mounier seinen Vorschlag , wor¬in er darauf anträgt , daß die Kammer festseze : nur über
Bittschriften , die von einem Pair vorgelegt werden , sollBerichterstattet werden . Dieser Vorschlag wurde von der
Kammer in Erwägung gezogen.

Hierauf begann die Erörterung des Militär -Straf -
Cvder . Die Artikel 1 und 2 wurden nach einer langenDiskussion an eine Kommission verwiesen . Die Art . 5

^ Entwurfs wurden angenommen , mit Vor -kthalt einiger poy der Kommission vorgeschlagenen Re¬

daktions -Verbesserungen . Die Diskussion wird am iS .
fortgesezt .

— Deputirtenkammer ; Sizung vom 15 . April . H .
von Samt -George erstattet den Kommissionsbericht über
den Gesezentwurs , betreffend die Dotation der Pairs¬
kammer .

Nach ihm nimmt H . Thenard das Wort , um den.
Kommissions -Bericht über den Gesezentwurs , betreffend
die Umprägung der alten Gold - und Silbermünzen zn
erstatten . Die Kommission schlug kein Amendement vor ;
gibt aber der Kammer die Nüzlichknt der gleichfallsigen
Umschmelzung des alten Kupfergeldes zu bedenken , und
wünscht , daß über diesen Gegenstand ein Gesezentwurs
vorgelegt werde .

Die beiden Kommissions -Berichte werden gedruckt und
unter die Mitglieder der Kammer ausgetheilt werden .
Auch wurde beschlossen , daß die Erörterung des Münz «
gesezes gleich nach beendigter Diskussion des die Dota¬
tion der Pairskammer betreffenden Gesezes beginnen solle .

Der von Hrn . Daunat gemachte Vorschlag , die Pe¬tition der Rcbgutbesizer vor allen andern , obgleich frü¬
her eingereichten Petitionen , zu diskutiren und zu erle¬
digen , wird von der Kammer genehmiget . Schließlich
schritt man zur Abstimmung über das Eescz , betreffendden neuen Bnefpostdienst , da die Abstimmung , welche in
der vorigen Sizung statt hatte , für ungültig war erklärt
worden . Die Kammer genehmigte das Gesez mit einer
Mehrheit von 26l Stimmen gegen 47 .

— Der Moniteur enthält eine Ucberstcht des Ertragsder indirekten Steuern in den 3 ersten Monaten des Fi¬
nanzjahrs 1L2Y , verglichen mit dem Ertrage dieser Steu ,
ern in den nämlichen Monaten der Finanzjahre 1627 und
1626.

Dieses erste Trimester zeigt eine Mehreinnahme von
4,469,000 Fr . gegen 1627 , und eine Mindereinnahme
von 7,653,000 Fr . gegen 1626 .

Die Einregistrirung - und Stempelgebühren trugen in
diesem ersten Trimester von 1Z29 2,046,000 Franken , und
die Zölle und Schifffahrts -Abgaben 2,403,000 Fr . weni¬
ger ein , als im nämlichen Trimester von 1826 .

— H . Drovetti , General -Konsul Frankreichs in Aegyp¬
ten , ist nicht zurü ckberufen , wie einige Journale
meldeten . Er selber hat , aus Gesundheitsgründen , um
die Ermächtigung gebeten , nach Frankreich zurückzukeh«
ren . H . Mimault , Konsul des Königs zu Venedig , ist
einstweilen Mt der Verwaltung des französ . General «
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Konsulats in Aegypten beauftragt worben . (Offi¬
ziell .)

— Man versichert , daß am 17 . d . M . Depeschen an
den General Guilleminot abgefertigt wurden , worin ihm
befohlen wird , nach Konstantinopel zurückzukehren.

Großbritannien .
London , den 1Z . April . Man glaubt , sagt der

Londoner Courier , daß die Session des Parlamentes sehr
kurz seyn werde . Die Prorogation deS Parlaments wird
den Ministern mehr Zeit geben , sich mit den auswärti¬
gen Angelegenheiten zu beschäftigen . Auch glaubt man ,
der Einfluß des Herzogs von Wellington werde von nun
an noch größer seyn , als jemals ; denn er hat jezt den
Ruf nicht allein eines großen und glücklichen Feldherrn ,
sondern auch eines geschickten und glücklichen Ministers .

Frankreich , versichert der Courier , wird aus allen
Kräften die Schritte , welche die brittische Regierung zur
Wiederherstellung deö Friedens im Orient thun will , un -
terstüzen .

Börsen - Gerüchte .
Die Minister der Krone bekennen jezt , daß sie Vor¬

haben in der nächsten Session des Parlaments eine Bill
vorzulegen , betreffend die Besoldung der katholischen
Geistlichkeit .

Die Regierung scheint entschlossen , eine Expedition
von 20 bis 25,000 Mann nach den Ionischen Inseln zu
schicken.

— Auf den Werften liegen in diesem Augenblicke nickt
weniger als 100 Kriegsschiffe , worunter mehrere von l20
Kanonen .

— Es soll ein Dampfschiff , mit welchem man die
Reise nach Calcutta in 70 Tagen zu machen hofft , aus¬
gerüstet und unter den Befehl eines jungen , sehr talent¬
vollen Marineoffiziers der ostindischen Kompagnie gestellt
werden .

— Aus der Kapstadt wird unterm 25 . Jan . gemeldet ,
daß der bekannte Kaffern -Konig Schakka wegen seiner
Grausamkeit von seinen Brüdern ermordet worden sey.

Italien .
( Kirchenstaat .)

Rom , den y. April . Als der heilige Vater am Kr '
o-

nungstage sich vom Quirinal nach dem Vatikan begab ,
führte er in seinem Wagen mit sich die Kardinäle Gays¬
ruck , Erzbischof von Mailand , und de la Fare , Erzbi¬
schof von Sens . DerKardinal Clermont -Tvnnerre konn¬
te Unpäßlichkeit halber der Feierlichkeit nicht beiwohnen .
Die am Tage vorher unter die Armen vertheilte Summe
beliefsichauf5000 Scudi , ZOarme Mädchen erhielten jedes
50 Scudi Aussteuer . Die Rückgabe der in diesen drei lez-
sen Monaten nach dem Monte di Pieta gebrachten Pfän¬
der , deren Werth nicht über 5 Paoli ist , wurde befoh¬
len , außerdem wurden noch tausend Arme gekleidet. —
Se . Heiligkeit hat den Monflgnor Bontadossi zu seinem
Midore ernannt .

Am L. April empfieng der heilige Vater im Vati¬

kanpalaste emen Besuch von Ihrer kais. Hoh . der Groß¬fürstin Helena von Rußland , und am io . machte der PapstSr . M . dem Könige von Baiern einen Gegenbesuch undverweilte bei demselben in der Villa di Malta drei Vier¬telstunden .

Niederlande .
Die Erörterung über die Zulassung der Geschwvrnen «Gerichte wurde am 1Z. April nach mehrtägiger Bera -

thung in der zweiten Kammer der Generalstaaten ge¬schlossen . Die erste Frage : " Sollen die Gefchwornen beiKriminal -Prozeßen vor den Provinzial - und übrigenKriminal -Gerichtshöfen zugelassen werden ?« wurde mit6ü gegen 3t Stimmen verneint ; die zweite Frage :"Sollen die Geschwvrnen in Prozessen wegen Preßverge -
hen zugelassen werden ? « ward mit 40 bejahenden und
57 verneinenden Stimmen beantwortet , und diß dritte
Frage : "Sollen die Anklage -Geschwornen , indem man
sie von den Urtheils - Geschwvrnen unterscheidet , zuge«
laßen werden ? « hatte 32 Stimmen für und bz gegen
sich. Die zweite Kammer hat also die Einführung der
Geschwornen -Gerichte bestimmt verworfen .

O e st r e e ch.
Wien , den 15 . April . Metalliqucs yö ^ gZ Bank¬

aktien iio9/ <.
— Heute früh um halb 7 Uhr verfügten sich IJ .MM . der Kaiser und die Kaiserin in die Hofburgkapelle ,um Ihre Andacht zu verrichten und daS heilige Abend¬

mahl zu empfangen . Morgen zur nämlichen Stunde be¬
geben sich alle Erzherzoge in die Kapelle unter Beglei¬
tung deS Hdfs , worauf Se . kais. Hoh . der Erzherzog
Kronprinz Namens Sr . Maj . die Fußwaschung an zwölfarmen Männern verrichten wird . Am Ostersonntag ist
feierlicher Gottesdienst bei Hofe , und Montags wird we¬
gen glücklich vollzogener Papstwahl nach abgehaltenem
Tedeum der ambrvsianrsche Lvbgesang angestimmt .— Se . Maj . der Kaiser haben das durch den Tod
deS Landgrafen von Hessen-Homburg erledigte Husaren -
Regiment dem General - Major Freiherrn von Geram ver¬
liehen .

— Die Post aus Konstantinopel traf endlich diesen
Abend hier ein .

P r e u f s e n .
Berlin , den 7. April . Der Staatsminister Frei¬

herr von Humboldt beschäftigt sich , seiner verewigten
Gattin , einer gebornen von Dachröden , auf seinem
Landgute Tegel , unter Mitwirkung unseres berühmten
Künstlers Professors Rauch , ein Denkmal zu errichten .
Der Leichnam ist einstweilen auf dem Kirchhofe beigesezt,
bis dasselbe vollendet ist , und er sodann im Garten an
derjenigen Stelle beerdigt werden kann , welche die Abge¬
schiedene vorzüglich geliebt , und zu ihrer Ruhestätte selbst
ausgewählt hat . Die seltenen Vorzüge ihres Geistes
und Gemüths machten die Verewigte zum Gegenstände
allgemeiner Theilnahme und Verehrung ; auch war sie
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durch ihre Reisen nach England , Frankreich , der Schweiz
und Italien mit Allem in Verbindung , was unser Zeit¬
alter m intellektuellem Sinne Großes in Wissenschaft und
Kunst aufzuweiscn hat , so wie ihr Hans in Berlin der
Mittelpunkt der geistreichsten und angenehmsten Gesel¬
ligkeit war ..

Berlin, , den 14. April . Nachdem der seit einiger
Zeit hier anwesende berühmte Violinspieler , H . Paga -
iiilii , sich bereits mehrere Male im Konzertsaale des kön .
Schauspielhauses mit so allgemeinem als verdientem Bei¬
fall hatte Horen lassen , trat derselbe gestern in einem von
Seiten der General -Intendantur der kon . Schauspiele im
Opernhause veranstalteten Konzert auf , wodurch noch ein
größeres Publikum Gelegenheit erhieltdie hoheMeister -
schaft dieses Künstlers zu bewundern .. Das Haus war
im strengsten Sinne deö Worts gedrängt voll ^ indem alle
Billets schon Tags vorher vergriffen waren , und daher
gar keine Tageskasse statt fand .. Der gefeierte Künstler
wird sich am nächsten Donnerstage noch einmal im Opern¬
hause hören lassen . ( Pr .. St . Ztg .)

Berlin , den t 6 . April . Heute ist der kaiserl . russ.
Kammerherr , Graf von Wilohvrski , von hier als Kou --
rier nach Petersburg abgereist .

Der kaiserl . russ . General -Konsul zu London, . Benck --
hausen , als Kourier von Petersburg nach. London eilend-
ist. hier durchgereist .

Griechenland .
Der östreich. Beobachter vom 14 . April bringt foch

gende Nachrichten aus Griechenland :
Nachdem in dem östlichen Theile deö sogenannten grie -

schen Festlandes ( ^ '
rege « 'LXX «s) , . wo der Stratarch

Demetrius Npsilanti , und unter ihmdie Chtliarchen Vasso
Maurovunivtl ( der Montenegriner ) Eumorfopulo , Dyo -
vunivti rc . - kommandircn , Livadia , Petra , Talandi, ,
Martino, , Salona rc. in den lezten Monaten des verflos¬
senen Jahres, , in Folge verschiedener Gefechte , in die
Gewalt der Griechen gefallen waren , welche auch in den
westlichen Provinzen ( Vvnitza , Karpenißi und Patrad -
schik) unter Anführung der Generäle Church und Den -
tzel , nebst den Chiliarchen Strato , Tsavella , Rango rc .-
Fortschritte machten , und namentlich Karpenißi am 23 .
Dez . besezten , scheinen die Türken durch eine , zwischen
Mahmud Pascha ( dem neuen Pascha von Lrvadia ) und
Omer Vrione ( von Negroponte ) kombinirte Operation
im Laufe des Jänners wieder bedeutende Vortheile über
die Insurgenten errungen , und mehrere früher von ih¬
nen verlassene Orte , namentlich Livadia , neuerdings bc-
sezt zu haben . . Nähere Details über diese Operationen ,
von denen die Pforte in den lezten Tagen des Jänners
durch den Seraskier von Rumelien (jezjgen Großwes -
ffer) benachrichtiget wurde , sind ' nicht bekannt , da weder
in Konstantinopel , noch in Aegina irgend ein Bericht
darüber erschienen ist ; daß sich die Türken wieder im Be¬
lize von Livadia befunden haben „ erhellt jedoch aus spä.
tern griechischen Berichten, , datirt vom 18. Febr . und vom
iS . - März . . Die Griechen - blieben, aber „ auch nachdem -

sie Livadia wieder verloren hatten , im Bcsize von -Ta -landi und Martino . Um sie aus diesen Stellungen , wel¬che die Kommunikationen der Türken mitNegropont undZeitun bedrohten , zu vertreiben , wurde von den beiden
obengenannten Pascha 's ( Mahmud - und Omer -Pascha )ein kombinirtcr Angriff ( von Livadia über Skripu , undvon Theben , wo Omer -Pascha sein Hauptquartier auf¬geschlagen hatte , über Kokkinv) unternommen , der jedoch ,dem griechischen Berichte zufolge , fehlgeschlagen , undMahmud -Pascha 's Rückzug aus Livadia , über Bodunitza ,nach Zeitun zur Folge gehabt haben soll. — In West -Griechenland fiel Vvnitza , wie schon gemeldet , am 17.März mittelst Kapitulation , worin der türkischen , nurnoch aus 250 Mann bestehenden Desazung , die alle ihrePferde , bis auf zwölf , aufgezehrt hatte , freier Ab¬
zug nach Prevefa bewilliget wurde, , in die Hände derGriechen .

Amer i k a.
(Staatenb und vom Rio de la Plata .)Ein Schreiben im englischen Courier meldet ausBuenos -Ayres vom iy . Januar : "In der Stadt Buenos -Ayres herrscht zwar Ruhe, , aber nicht. in den Provinzen ^wo dre Anhänger der lezten Regierung unter Anführungdes Don Manuel Rosas unter den Waffen stehen. Mo -lina , Mescas u. a . sind unter seinem Befehle ; . der lezterehat mit den Indianern lOvo Mann unter sich. Rosasorganisirt zu Santa - Fo eine Expedition . LopezderGouverneur von Santa -Fö , hat die aus Chili gekomme¬nen Briefpakete angehalten , und die Regierung vonBuenos -Ayres heute eine Proklamation oder Art von

Kriegserklärung gegen die Provinz Santa -Fv erlassen .General Lavalle ^ unser Provinzial -Gvuverneur , durch¬zieht daS Land an derSpizewon öoo Mann regelmäßigerKavallerie , um Molina ' s Korps aufzusuchen , der ihnaber wohl zn vermeiden u . den Krieg in die Länge zu ziehen
suchen wird . Indessen haben Leute von Rosas Parteiauö den verschiedenen Depots alle Pferde , Munition u. -
s. w > , mit dem Versprechen Alles zu bezahlen, , wegge -

. nommen . Seit der Hinrichtung des vorigen Gouver -
j neurs Dorrego , ohne allen Prozeß , zeigt sich große Er¬

bitterung ; die gegenwärtige Regierung scheint sehr we¬
nige Freunde zu haben . . Sie . ist -ganz militärisch, . ohneSenat , und hat noch keine Zeit zu den Wahlen - festge -
sczt . In den lezten Masregeln offenbart , sich viel Par -
teigeist und Rachsucht . Dorrego war ein Mann vonvielem Talent und erprobtem Muthe ; nach einem gefähr¬lichen Kriege , den er gegen ein großes Reich geführt ,hatte er einen ehrenvollen Frieden geschlossen , und schienbestimmt , die Absichten der Unitarier zu vereiteln . Sowie er daher in ihre Hände fiel, , war auch sein Tod ge¬wiß . Der größte Theil der Provinzen ist , wenn sie auchnoch nicht die Waffen ergriffen haben , nicht gut fürBuenvS -Ayres gestimmt . Die Revvluzionärö wollten

dieß nicht glauben . Sie haben inzwischen eine Armee
von 3 bis 4000 Veteranen , die aus dem brasilischen
Kriege zurückgekommen sind , zu ihrer - Verfügung, . und .



662

hoffen damit Rache an ihren Feinden zu nehmen . Nie
würde der unglyckliche Dorrego so viel Unheil gestiftet
haben , als diese Unitarier es bereits thaten . Der Han¬
del liegt ganz darnieder.«

Verschiedenes .
Ueber die Sundschifffahrt im I . 1628 -

Obschon bei'm Beginn der Schifffahrt sich nicht die
sonst gewöhnliche Lebhaftigkeit zeigte, so erfolgte dieselbe
doch sehr bald , und nahm besonders in der zweiten Hälfte
des Jahres dergestalt zu . daß überhaupt »» 300 Seeschiffe
den Sund mehr passirtcn als im I . 1627 . Die Anzahl
der Schiffe betrug überhaupt l 5,25 k ; darunter befanden
sich nach der Nazionalverschiedenheit :
Engländer .
Preussen .
Schweden
Norweger .
Holländer
Dänen
Mecklenburger
Hannoveraner
Russen

4483
2240
1322
1085

' 1077
Y07
657
472
394

Nordamerikaner
Franzosen
Lübecker
Bremer
Hamburger
Oldenburger
Portugiesen
Sardinier

216
133
119
72
34
30

6
2

Nächst der englischen Flagge , welche den dritten Theil
des ganzen Verkehrs inne hat , behauptet die preussische
in dem vorliegenden Seegebiet den ersten Rang ; die Rhe -
dcrei ist in fortwährendem Junehmen , und eS kann bei
der unaufhaltsam fortschreitenden Entwickelung des preuft
sischen Staates nicht fehlen , daß derselbe auch bald eine
größere Theilnahme an dem Welthandel gewinnen wird .
— Die sardinische Flagge hatte den Sund noch nie be¬
rührt , und ist zum erstenmal in Helsingdr gesehenworden .

Frankfurt am Main , den 18 . April .
Cours der Großh . Bad . Staatspapiere .

So fl . Lott . Loose bei S . Haber sen . und Goll u. -
Söhne 1620 . . 75 '/ ,

Auszug aus den Karlsruher Witterungs -
Beobachtungen .

19. April Barometer Therm . Hygr . Wind

M . 8 27 Z . 10,1 L . 9,1 G . 56 G . SW .
M . 2 '/ . 27 Z . 9,3 L . li,9G . 49 G . W .
N . 10 27 Z. 9,1 L . 9,0 G . 54 G . W .

Morgens und Abends stark bewölkt — Mittags etwas
heiter.

Pspchrometnsche Differenzen : 2 .7 Gr . - 6 . 8 Gr . - 2 . 8 Gr .

20 . April Barometer Therm . Hygr . Wind .
M . 7 27 A . 8,5 L . 7,7 G . 57 G . SW .
M . 2 -< 27 Z . 6,8 L . 6,9 G . 57 G . W .
N . 97 « 27 I . 9,6 L . 7,1 G . 56 G . W .

Trüb und regnerisch — klarer Abend .

PsychrometrischejDiffer -enzen : 2 . 2 Gr . - 1 . 9 Gr . - 2 . 3 Gr .

Theater - Anzeige .
Wegen plözlicher Unpäßlichkeit des Herrn Uez wird

heute den 2l . April , statt der angckündigtcn Oper
» der Warwolf » aufgeführt : Humoristische Stu¬
dien , Schwank in 2 Akten , von Lebrün .

Karlsruhe . sAn zeige . ) Inländische Schmetterlinge ,
Insekten und Käfer , so wie ausgrstopfte Vögel , sind IN Nr . 44
der Hcrrenstraße zu verkaufen .

Karlsruhe . sAnzeige . ) Selterser - , Fachinger - , Geil -
nauer - und Lmbser - Wasser , von frischer Füllung , ist eilige »
troffen bei

C . Dollmätsch ,
Zähnngcr Straße Nr . SS .

Karlsruhe . sLogis . ) Auf den - 3 . Juli sind im vor .
dcrn Zirkel Nr . iZ zu vermicthen : im mittler » Stock , 1 ) eine
Wohnung von 6 Zimmern , nebst Küche , Keller , Speicher und
Holzraum ; 2 ) eine Wohnung von 7 bis 10 Zimmern , nebst
Küche , Keller Speicher und Holzraum ; 3 ) im untern Stock ,
3 Zimmer nebst einem kleinen Garten , Küche , Keller , Holzplaz .

Stallungen und Remisen sind zu allen drei obigen Wohnun «
gen nach Verlangen abzugcben . Die Bedingungen sind im
Hause im dritten Stock zu erfahren .

Karlsruhe . ) Logis . ) In dem Gasthaus zum Kaiser
Alexander auf dem Ludwigsplaze ist der ate Stock , bestehend in
i 5 Zimmern , 1 Saal , 2 Küchen , nebst sonstigen Bequemlich¬
keiten , als Keller , Holzpla ; und Antheil am Waschhaus , auch
auf Verlangen Stallung zu 4 bis 6 Pferden und Chaisenremise ,
gleich oder auf den 23 . Juli , im Ganzen oder in zwei schickst,
chen Abthcilungen , zu vcrmiethe » . Das Nähere ist bei Caffs -
tier Leipheimer zu erfragen .

Achern . sAnzeige und Empfiehl u ng . Z Ich habe
hiermit die Ehre die ergebenste Anzeige zu machen , daß ich aus¬
ser meinen allgemein sehr beliebten Nancyer Lichtern , und ganz
harter weißer , so wie marmorirtcr Seife , auch eine weiche , be.
sonders für Bleich - und Waschanstalten sehr vortheil -
hafte Seife fabrizire , wovon ich dm Zentner ü zehn Gul¬
den erlasse .

Achern , den 12 . April 182g .
I . I . Huber , Sohn .

Amalie n - Bad Langenbrückcn . fAnzeige . f) Bei
hcrannahender Gcbrauchzeit mache ich die ergebene Anzeige , daß
auch für dieses Jahr die Niederlage des hiesigen Mineral - Schwe -
felwaffers , aus der Hauptquelle , bei Hrn . Kaufmann C , Doll¬
mätsch , Zähringer Straße Nr . 53 , für Karlsruhe fortbe -

steht , bei welchem allein nur dasselbe ächt und in siet -
frischer Füllung , ä 10 kr . pr . Krug ( loclusivv desselben ) , zu
haben ist , welches ich noch besonders , zur Verhütung gegen hi -
und da eingeschlichene Untcrschleife mit anderm Wasser , als aus
obiger Quelle , zu bemerken nöthig finde .

Amalien - Vad Langenbrückcn , dcn 16 . April 162g .
Sigel ,

EisenthünmderKurbrunnm u . Bad- Anstalt.



66Z
Säckingen . fDienst - A ntrag . ) Bei uns kann ein

Lheilungskommissär in Balde eintreten ; was wir zur vorschrists -
gemaßen Anmeldung hiermit bekannt machen .

Säckingen , den 9 . April 1829 .
Grvßhcrzogliches AmtSrevisorat .

Schumacher .

Frei burg . fB ekan ntma ch u ng . ) Von Behörden
« nd Privaten werden uns häufig Gelder zugeschickt zur weitern
Ablieferung .

Da wir nicht bcweilt find , uns mit dergleichen Kommissions¬
geschäften zu befassen , so wünschen wir , inskünftige damit ver¬
schont zu bleiben .

Freiburg , den r 3 . April 1829 .
Großherzoglichcs Stabtamt .

Scha aff .
Breiten , sFahndung . j Wildpretthändler Heinrich

Brauch von hier , welchem nach dem unlängst erfolgten lin¬
derlosen Ableben seiner Ehefrau obsignirt worden ist , hat sich,
noch ehe die Inventur vorgenomwen werden konnte , nach Er¬
brechung der angelegten Siegel und Entwendung sämnulicher
Habseligkeitcn auf flüchtigen Fuß gesezt . Da dessen Aufenthalts¬
ort bis jezt unbekannt ist , so ersucht man die resp . Polizeibe¬
hörden in Dienstfreundschaft , auf den untm signalifirten Hein¬
rich Brauch zu fahnden , und solchen im Betretungsfalle anher
einliefern zu lassen .

Breiten , den 14 . April 1629 .
Grvßhcrzogliches Bezirksamt .

Ertcl .
Vät . Daferner .

Signalement .

Heinrich Brauch ist 29 Jahr alt , 5^ 4" groß , hagerer
Statur , hat ein schmaler länglicbtcs Gesicht , blonde Haare ,
blaue Augen , spitzige Nase , desgleichen Kinn , und gute Zähne .

Bammenthal . sEr b best an d smü hle - Verstcige -
r u ng .s Auf erhaltene Erlaubnis höchster Behörde ist der Un¬
terzeichnete gesonnen , seine besitzende Erbbestandsmühle dahier an
der Elsensbach

Montag , den r8 . Mai l . I . , Nachmittags r Uhr ,
im Gasthaus zur goldenen Krone dahier , freiwillig öffentlich ver¬
sichern zu lassen . , ^ .

Dieselbe besteht in einem massiv von Stein erbauten zwei -

siöckigtcn , 68 Schuh langen und breiten Gebäude , worin sich
im untern Stock die Wohnung mit zwei Stuben , einer Küche
und Holzkammer , dann die Mahlmühle mit zwei Gangen , nebst
der Schäl - und Schwingmühle und eine Oelmühle mit doppel¬
ter Presse befinden ; im zweite » Stock sind 3 Stuben ; unterm
Dacb 4 Speicher und 3 Kammern .

An diesem Hauptbau ist iu einem 48 ' langen und 22 ^ brei¬
ten Anbau eine Hansrcibe , Gips - und Schlcifmühle errichtet .

Zu diesen Werken sind im Wasserbau vier untenchlächtige
Räder ; dann eine nickt zum Erbbestand gehörige Scheuer mit
Pferde - und Rindviehstallung und Keller ; neben der Scheuer
k Sckwcinsiällc ; ein geräumiger , gepflasterter und mit einer
Mauer umgebener Hof , womit der dabei befindliche Pffanzgarten
«ingeschlosscn ist .'

Auf der Mühle ruhet ein jährlicher Erbpacht von 5 Malter
Korn , und an die hiesige Gemeinde 1 fl . 3 o kr . Mühlpachtzins .

Die Liebhaber werden mit dem Bemerken hierdurch «ingela -
deu , daß die annehmb

'
aren Zahlungs - und übrigen Bedingun¬

gen bei der Versteigerung vorgelegt und verkündet werden , auch
kann inzwischen der Handverkauf an einen Liebhaber geschehen .

Bammenthal , den 9 . April 182g .
Emmricd Beck , Müllermcister .

Karlsruhe . sFahrniß - Versteigerung . ) Don¬
nerstag , den 23 . April d . I . , Vor - und Nachmittags , werden
« US d «r DermögenSmasse des Oberrevisor Müller dahier , in

der langen Straße Naus Nr . -3i , allerhand FahrnißgtgenM.
Gokd und Silber , Mannskleider , Bettwerk und Weißzmg ,
^ schftr

" ^ ^ gemeiner Hausrath , so wie Faß und Band «

gegen baar Geld , öffentlich versteigert werden .
Karlsruhe , den 16 . April 1829 .

Großherzoglichcs StädtamtSrcvisorat .
K erlcr .

Karlsruhe . sHaus - Versteigerung . ) Montag ,den 27 . April d . I . , Nachmittags 3 Uhr , wird aus der Ver¬
lassen,Last des verstorbenen Mezgermeisters Kaiser dessen

- stockige Behausung in der Blumcnstraße , neben Mezgsr -
meester Kuppele ,

auf diesseitigem Bureau öffentlich versteigert werden ,
Karlsruhe , den 16 . April 1829 .

Großherzogliches StadtamtSrcvisorat .

Karlsruhe . sEichen SkammH0 lz - Vcrst c i ge -
rung . ) Da die unterm 27 . v . M . vorgenommene Versteige¬
rung von rar » Stämmen Eiche » in dem Malscher GemeindSwalb
die Beistimmung des -Ortsvorstandcs von Malsch nicht erhalten
hat , so wird zur nochmaligen Versteigerung dieses Holzer

"

Freitag , den 24 . d . M . , früh 9 Ubr ,
an Ort und Stelle festgesezt . Die Liebhaber wollen sich daher
gedachten Tag , früh 9 Uhr , in dem Wirthshaus zur Krone
in Altmalsch einfinden , von wo aus solche zur Versteigerung in
den Wald geführt werden sollen .

Karlsruhe , den , 6. April 1629 .
Großherzogliches Forstamt Ettlingen ,

v . Holzing .
Karlsruhe . sBucken Brandholz - Versteige¬

rung . ) Samstag , den 25 . d . M . , werden in den Ettlinger
Stadtwaldungcn

2S0 Klafter buchen Holz ,
welches einzelnen Bürgern an Schuldigkeiten zurückbehalten wor¬
den ist , einer öffentlichen Versteigerung ausgcsezt . Die Liebha¬
ber wollen sich gedachten Tag , früh 9 Uhr , zu Ettlingen in dem
Wirthshaus zur Sonne einfinden , von wo aus man sich in den

- Wald begeben wird .
Karlsruhe , den 16 . April 1829 .

Großherzoglichcs Forstamt Ettlingen ,
v . Holzing .

Karlsruhe . sBau - , Nuz - und Brennholz -
Versteigerung . ) Montag , den 27 . d . M . , Morgens 7
Uhr , werden in dem Blankenlocher Gemeindswald

73 Stämme Eicken ,
wovon mehrere zu Hottänderholz tauglich sind , sodann

387 Klafter eichen ,
29 - buchen und
2» - Stumpenholz

öffentlich versteigert werden , wozu wir die SteigerungSliebhabar
mit dem Bemerken biemit cinladen , daß sie sich zu obgedachter
Zeit zu Blankenloch am Rathhaus einfinden können , und von
dort aus zu dem nahen Versteigerungsort in den Wald geführt
werden .

Karlsruhe , den r6 . April 1829 .
Großherzogliches Forstaml .

Fischer .
Tauberb ischossheim . sHolländerholz - Verstei -

gerung . ) Auf den 22 . April l . I . wird in dem Hetting «
( Amtes Buchen ) , den 23 . in dem Waldstetter ( Amtes Waldü¬
ren ) und den a 5 . in dem Berolzheimer ( Amtes Borberg ) Ge -
meindSwald eine Parthie starker Holländcrbäume , jeweils Vor¬
mittags 10 Uhr , im Walde selbst , öffentlich an den Meistbieten¬
den versteigert ; wozu Kaufliebhabcr mit deine cingeladcn werden ,
daß sie sich an dm bestimmten Tagen bei den Vorständen dar
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Se,rannten Ortschaften einsinden wollen, . von wo aus sie in den
Wald geleitet werden sollen .

T.aubcrbischofsheim , den 12 . April 1829.
Großhcrzogliches Forstamt .

Thum b.

Pforzheim . fHolz - Versteigerung . !̂ Aus den
Herrschaft !. Waldungen des Singener Reviers , im s. g . Bann¬
wald , wird bis Montag , den 27 . April , folgendes Brandhvlz ,
IN kleinen Parthien zur Versteigerung gebracht , als :

So 3/4 Klafter gemischtes Buchenholz ,
1741/2 - forlen Scheit - und

91/2 - Birken - und Aspenholz ,
sodann

2780 buchene und
277g forlene Wellen ..

Die Liebhaber müssen sich mit gerichtlichen Bürgschaftsschei -
uen versehen , und werden ohne diese nicht zum Ankauf zuge¬
lassen . Die Zusammenkunft , ist früh 8 Uhr. im Distrikt .
Schwaches .

Pforzheim, , den 14. April 182g.
Großherzoglichcs Forstamt .,

v . Blittersdor ff,
Pforzheim . sEichenrinden - Ver . kauf . ss BisDiens -

tag , den 28. April , werden in Wilferdingen folgende eicheneRinden in Parthien durch Steigerung verkauft , als :
. . imLange Halber . Forst :
bei der Gemeinde Pfaffenroth circa . So Klafter ..

. JmSteinerForst :.im Steiner Gemeindswald - 5o .
Gemeinde Dürrenbüchig - 10 -- Königsbach - 40 -

- Nußbaum - Zo -
- Wössingen . - 40 -

im HerrschaftSwald . - 6 -
Forst Bauschlott :

Gemeinde Bauschlott - 28 -
- Dürrn . - 6 -

Forst Jsprin gen :
Gemeinde . Brötzingen - 60 -

- Eisingen . - 60 -
- Jspringen, . Ersingen , Dietlingen und .

Ellmendingen - 15 -
Die Liebhaber haben sich früh 9 Uhr . in , Wilferdingen in der

Postcinzufinden - .
Pforzheim , den 16. April 1829.

Großherzogliches Forstamt . ,
v . Blitters do rff .

Thengen . . sFrucht - Versteigerung . H Donners¬
tag , den 3 o . d . M . , Vormittags 9 Uhr , werde » ! auf , dem herr¬
schaftlichen. Fruchtspcicher dahier ohngefghr

34 Mutt Kernen, .
66 - Gerste ,
20 - Mühlfrucht, ,
64 Mltr . . Vesen ,

öffentlich versteigert werden. .
Thengen , den 14 . April 1629. .

GroßherzogliLc DomaincnverwaltUNg : .
W i l l i a r d . .

B ad ens sWe i n - Ve r st ei g er u ng .ss Bei GroßherzoglLKellerei! zu Baden wird
Mittwoch , den 6 . Mai , Nachmittags 2 : Uhr ,« ll ' Iaff 1828t G .-fallwein , Berggcwachs , guter Oualitat , mit .28 Fuder , und zwar Fuderweise öffentlich versteigert , bei an¬nehmbaren Geboten ohne Ratifikationsvorbehalt losgeschlagen undbene,,! Steigerern , die Abfuhr gegen baare . Bezahlung sogleich ge-

Die Liebhaber wollen sich an gedachtem Tag und Stunde beü
der Kellerei Baden einsinden.

Baden , den 14 - April 1829^
Großherzogliche DomaincnverwaltUNg .

Hu . gcne st..
Lahr . sW ei n - , F ru ch t - u n d Stroh - Verste > ge -

r u n g . s Im Prinzwirthshause zu Schultern werden wir Frei¬
tag , den 24 . d . M . ,, Vormittags 9 . Uhr , aus . der dortigen Herr»
schaftlichcn Kellerei.

SS» Oehmle 18280. Gefällwein ,
sodann Nachmittags 2 Uhr vom dasigcn Speicher .

20 Vrtl . Weizen ,
3» - Halbwcizen, .
So - Gerste ,
20 . -- Haber

und-
, ca . 1800 Bund Sommer - und Winterstroh

einer öffentlichen Versteigerung aussetzen ; wozu . allenfallsigeLieb «-
Haber hierdurch cingeladen sind .

Lahr, , den 1, . April 182g ..
Großherzogliche . Domainenverwaltung . .

Staib ..
Ettenheim .. ssW ei n - und H efe - Versteig er u n g .sj

Vom hiesigen herrschaftlichen Weinvorrath , 1828c Gewächs, ,
werden Mittwoch , den 29 . April d . I . , Vormittags 9 Uhr ,

3oo bis 400 Ohm unö.
55 - Ohm Hefe.

öffentlich versteigert ; wozu man die Liebhaber, hiermit einladet -
Ettenheim , den i 3 . April 1829..

Großherzogliche DomaincnverwaltUNg . .
Flcine r . .

Müllheim : sW ei n - » . Stroh - Ve rst ei geru ng .s
Dienstag , den . 5 .- Mai , Nachmittags 2 . Uhr, , werden in der.
hiesigen, herrschaftlichen Kellerei ohngcfähr.

100 Saum 1828er Jehntweine -
und Mittwoch , den 6 . , Vormittags m Uhr, , in der Kellerei
Sulzburg , ohngefähr

3oa Saum i823r , a4r , 25r, 26t und i8a8r Wein ,
sodann Freitag , de » 8. / Nachmittags . 2 . Uhr , in der herrschaft¬
lichen Zehntscheuer, dahier ,

1000 Gebund Stroh ,
dem Verkauf ausgesezt, . und . bei . annehmbaren . Geboten sogleich
zpgcschlagen werden..

Müllheim , den i 3 . April 1829 . .
Groß herzogliche, Domainenverwaltung «.

Kieffer . .
Karlsruhe - ^ Lieferung wollener Decken für

Kavalleriepfe rde - ü Für das hiesige Zeughaus sind 160
Stück wollene Decken für Kavalleriepferde erforderlich. Es wer¬
den daher diejenigen , welche diese Lieferung übernehmen wollen ,
aufgefordcrt , die Probe und die Lieferungsbedingungen hiefür bei
der Unterzeichneten Stelle einzusehen und sodann ihre Soumis -
sionen schriftlich und versiegelt unter der diesseitigen Adresse und
Bemerkung „ Liefe .ru ng , woll ene r.D ecken betreffenist
kommenden .

Montag , den 4 . Mai . d : I . , Vormittags 9 Uhr ,
hiehcr cinzureichen , wobei bemerkt wird , daß auf spatere Einrei - -
chung keine Rücksicht, genommen werde» ! kann - .

Karlsruhe , den 14, April 182g. .
Großherzogliche Icughausdirrkti

'
on . .

Karlsruhe : sMahlmühle - Verster
'
gerung . ss Die

zur Müller Fridrich B e u ren mü ller ' fchen Theilungsmasse .
zu Mühlburg gehörige Mahlmühle , bestehend in einem neuen,
massiv von Stein errichteten zweisiöckigten Gebäude , drei Mahl¬
gängen , einem . Schalgang , Stallungen , Holzremise , zwei ge¬
wölbten Kellern , Hofraithenplaz, , sammt . dem . dazu , gehörigeni
Gemüsgarten , wird,
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Montag , den 4 . Mai s. I . , Nachmittags 2 Uhr ,

zu Mühlburg in der Mühle selbst , der Erbtheilung wegen ,
öffentlich , mit Vorbehalt obervormundschaftlicher Genehmigung ,
versteigert ; wozu die Liebhaber mit dem Bemerken hiedurch ein¬
geladen werden , daß die annehmbaren Zahlungs - und übrigen
Bedingungen bei der Steigerung werden verkündet , fremde Stei¬
gerer aber nur nach vorherigem Ausweis gültiger Vermögens -
und Sitten,Mgniffe zugelassen werden .

Karlsruhe , den 3 i . März 282g .
Großherzogliches Landamtsrevisorat .

Rheinländer .
Butschbach . fGebä u lichk eit cn - und Liegen¬

schafte n -V ersteigern » g - ü Dem in Gant geratenen Mi¬
chel Spinner von Butschbach ( Amts Oberkirch ) werden am

Donnerstag , den Mai ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum Greifen in Oberkirch ,
seine sammtlichen Gebäulichkeiten und Liegenschaften im Schlot¬
ten , >tü Stunde von Oberkirch , a » den Meistbietenden verstei¬
gert ; wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Die Liegenschaften bestehen :
2 ) In einem istöckigten Wohnhause , Scheuer und Stallung ,

alles unter einem Dach im Schlotten .
2 ) Ohngesahr 40 Haufen Reben im Schlatten .
3 ) 2 Zeuch Ackerfeld , und
4 ) 1 Zeuch Vergfeld mit Kirschbaumen bcsezt , sodann
5) 3 Viertel Matten allda .
6 ) 3 Viertel Thauen Matten , auf der Lindenmatte , Oberkir -

cher Banns .
7,) Antheil a » einer dabei gelegenen Weintrotte , wo der jähr¬

lich gewonnene Wein unentgcldlich getrottet werden kann .
Dutschbach , den 6 . April 182g .

Vogtamt .
Hund .

Müllheim . sBadwir th sh a u s - V e rst e i g eru n g .Z
Zn der Gantsache des Badwirths Schnell von Badenweilcr
soll nach hofgerichtlicher Verfügung eine nochmalige Versteige¬
rung des Wirthshaufes zum Römerbad nebst den dazu gehörigenGärten und Matten abgehalten werde », und cs wird hiezu Lag -
fchrt auf

Dienstag , den 12 . Mai d . I , Vormittags 9 Uhr ,in Badenweiler anberaumt ; was mit dem Anhang bekannt ge¬macht wird , daß bereits ein Angebot von 28,000 si. geschehen
ist , und daß auswärtige Steigerer sich mit Vcrmögcnszcugnis -
sen aus ' uweisen haben .

Müllheim , den , 3 . April 182g .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

B i r y .
Lahr . ^Liegenschafte n - Versteigeru ng . s Hr.

I . G . Willig in Philadelphia will nachbeschriebene ihmerblich zugefallene Liegenschaften öffentlich versteigern lassen ;nämlich :
2 Sester 19 Ruthen 34 Schuh ein 3stöckiges Wohnhausmit Keller , Hintergebäuden , Hof u » d sonstiger Zugehörde ,an der Marktgasse dahier , woraufdie ewige Gastwirthschafts -
gerechtigkeit zum goldenen Ochsen ruht .

Das vordere 3stöckige Haus -enthält 22 Wohn - und
Schlafzimmer ; in Mm Stockwerk eine Küche ; 2 Mansar -
denzimmcr 2 große Bühnen und 4 beschlüssige Kammern .In dem sehr geräumigen Hofe befindet sich das Wasch - und
Backhaus , einBrunnen , ein Magazingobäude , eine Scheuerund Stallung .

Wegen seiner vorthcilhaften Lage und Einrichtung ist diesesHaus mcht nur vorzüglich zu einer Wirthschaft , sondern auchbeinahe zu jedem andern Gewerbe geeignet -Die Versteigerung wird Montag , den 21 . Mai d. J . , Nach¬mittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause vorgenommen , und cskann , auf Verlangen , ein beträchtlicher Theil des Steigcrungs -

schillings gegen hinlängliche Sicherheit stehen bleiben .
Auswärtige Steigerungslustige haben sich übrigens -vor derSteigerung mit legalen Vermögenszcugniffen auszuweiscn .Lahr , den 14 . April 262g .

Nathschreibcrei daselbst .
Fingado .

Ettlingen . ( Muhle . Versteigseru n g. f In Folgeamtlichen Beschlusses vom 22 . März , Nr . 55rg , sollen sämmt -lichc Muhlengcbaulichkeitcn des Wepmersmüller Franz IosephHerm bei Völkersbach im Evekutionsweg öffentlich versteigertwerden , wozu Tagfahrt aus
Montag , den 4 - Mai b . I . , Vormittags 20 Uhr ,, m Lammwirihshaus in Völkersbach anberaumt ist .Die Gebäulichkeiten bestehen in :

s ) einer zweistöckigten Behausung mit der Mahlmühle , zu
Welcher die Gemeinde Völkersbach gebannt ist , und welche3 Mahl - und 2 Schälgang hat .

1, ) einer oben an der Mühle stehenden neu erbauten Oel -
mühle mit einem Gerstengang , einer Hanfreibe , nebst
Schleifmuhle .

0 ) einer bei der Mühle stehenden Scheuer und 2 Stallungen .
Iu der Muhle gehören :

ft ) 9 Morgen Acker und
v ) 5 Morgen 5 Vrtl . Wiesen -

Auswärtige Liebhaber haben sich mit legalen Vermögens - u .
Sittenzeugniffen auszuweiscn .

-Ettlingen , den 22 . April 162g .
Großhcrzogliches Amtsrcvisorat .

Braun warth .
Vät . Fabcr ,

Thl . Kommissär .
Rastatt . fMundtodt - Erklärung . ^ Gegenden

blödsinnigen Burger Adam Ganz von Bietigheim ist die Ent¬
mündigung ausgesprochen , und demselben dessen Bruder , Ge¬meindsrechner Lorenz Ganz , als Aussichtspfleger beigegeben ,-ohne dessen Mitwirkung elfterer keine der im Landrechtssatze 5 r 3

.angeführten Rechtsgeschäfte rechtsverbindlich pingehen kann .
-Rastatt , den 7 . April 2829 .

Großherzogliches Oberamt .Müll er.
Väk . Piuma .

Bonnborf . ( Aufforderung -!! Nach Aufhebung des
Bezirksamtes Vettmaringen wurden dessen Depositengelder in
Folge höherer Anorbnung bei der allgemeinen Amtskaffezu Bonn¬
dorf verzinslich angelegt , und nach deren Auflösung -der land¬
schaftlichen Waiscnkasse daselbst zur Verrechnung überwiesen und
zwar von und für nachstehende Personen :

2 ) Maria Martin von Schönenbach -20 fl . 24 kr .
2 ) Bartholomä Kcllnberg 65 fl . Z4 kr .
3 ) Thomas Fischer von Löhlingen 2 fl . 34 kr .
4 ) Denselben 6 fl . 40 kr .
6 ) Auch 2 fl . 20 kr.

-6 ) Philipp Huber unbekannt 5 fl . 57 kr.
202 fl . 43 kr .

Verehrlicher Verfügung des Großherzvgl . Hochlöbl . Sec -
brcisdirektoriums vom 24 . Febr . d. I . , Nr . 3672 , zufolge wer¬
den die betreffenden , bis hiehcr nickt entdeckten Eigenthümer der
bezeichnetcn dcponirten Gelder binnen peremtorischer Frist von

neunzig Tagen
mit der Bemerkung hiehcr vorgeladcn , daß diese Gelder im Falle
der Nicktanmcldung als herrenlos anerkannt und darüber weiter
verfügt werden wird .

Bonnborf , ben 3 o . März 2829 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Wagon .
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Mannheim . ( Aufforderung . ^ Die Inhaber der
Partial - Obligationen Nr . 27 . 28 . 2g . 3 o . , aus dem von den
Herrn Grafen von Leini n ge n - B i l l i g h eim mit dem Hand -
rungshause »Schmalz und Sohn zu Mannheim im Jahre
180S kontrahieren Anlehen , werden «» durch aufgcsordert , bis
längstens zum . ^ ^25 . Mai d. I .
ihre Obligationen nebst den Coupons im Original bei der all -
hicr in Mannheim niedergesezten oberhofgerichtlichen Debitkom -
miision , um so gewisser zu präsentiren , als sonst praftnlirt
werdende weitere Nummern ausbezahlt werden würden .

Mannheim , den Si Marz 182g .
Großherzogl - Badisches Oberhofgerickt .

Frhr . v . Drais .
Vät . Walther .

Durlach . ^ Gläubiger - Aufforderung . ^ Wer
eine Forderung an die nach Nordamerika auswanderndcn Schuh¬
macher Jakob Grasle ' schcn Eheleute von Wilferdingen zu
machen gedenket , hat solche

Montag , den 27 . b . M . , früh g Uhr ,
auf dem Rathhause in Wilferdingen vor dem Thcilungskommis -
sär gehörig zu liquidiren , oder zu gewärtigen , daß auf solche
bei der Schuldenverweisung keine Rücksicht genommen , und der
schuldenfreie Vermögensrest den Auswanderern ohne Bedenken
ausgehandigt werde .

Durlach , den - 0 . April 182g .
Großherzogliches Oberamt .

B a u m ü l l e r .
Durlach . ( Gläubiger - Aufforderung , s Wer

eine Forderung an die nach Nordamerika auswanderndcn Bauer
Johann Georg G erbeu ser ' scheu Eheleute von Königsback zu
machen gedenkt , hat solche

Dienstag , den 28 . b . M . , früh g Uhr ,
auf dem Rathhause vor dem Theilungskommissar in Loco Kv -
nigsback gehörig zu liquidiren , oder zu gewärtigen , daß solches
bei der Vermögens - undSchuldcnverweisung nicht beachtet , und
ber Vermögensrest hierauf den Auswanderern ohne weiters aus¬
gefolgt werden wird .

Durlach , den n - April 182g .
Großher ; ogliches Oberamt .

Vaumüller .
Neckarb ischvfsheim . sS ch u ld e n - Liqu i b at io n .j

Gegen den Dietrich Groner , ledig , von Wallenberg , haben
wir Gant erkannt , und Tagfahrt zur Liquidation seiner Schul¬
den auf

Mittwoch , den 6 . k. M . Mai , Morgens 8 Uhr ,
anberaumt , wozu alle diejenigen , welche eine Forderung .an
denselben z » machen haben , unter dem Rcchtsnachtheil vorgeladen
werden , daß ansonst , ohne Rücksicht auf sie , die Masse unter
die Gläubiger , welche sich gemeldet , vcrthcilt werde .

Neckarbischofsheim , den 10 . April 1829 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

B e t t i n g e r .
Karlsruhe . sGck u l d e n - L i q ui d a t io n . j Gegenden

Buchbinder Karl Reil von hier ist der förmliche Konkurs er¬
kannt , und Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Mittwoch , den 27 . Mai d . I . , Vormittags 6 Uhr ,
anberaumt ; wozu sammtliche Kreditoren , bei Vermeidung des
Ausschlusses , auher voracladen werden .

Karlsruhe , den 3 . April 262g .
Großherzogliches Stadtamt .

Baumgartner .
Vät . G 0 ldschmidt .

Bühl . ( UnterpfandLbuch - Erneuerung . ^ Das

Pfandbuch ber Gemeinde Neuweier bedarf einer Erneue,unqWir fordern daher all - diejenigen auf , welche auf Liegenschaftender Gemeinde Neuweier aus was immer für einem GrundePfandrechte zu haben glauben , ihre desfallsigcn Urkunden cntwe -der in Original oder beglaubigter Abschrift am
28 . , 2g . und So . April d . I . , und am 1 . und 2 . Mai

darauf , der Renovationskommission , im Wirthshause des Grund ,
herrlich von Knebelschcn Melkercideständers zu Neuweier , um io ge¬wisser vorzulegen , und ihre Pfandrechte anzumcldcn , als sonstzwar der im alten Pfandbuche vorhandene Eintrag zu Gunstendes Gläubigers unverändert in das neue Pfandbuch übertragenwird , die- nickt erschienenen Gläubiger aber die aus der unter -
laffcnen Anmeldung entspringenden Nachtheile sich selbst zuzu .
schreiben haben .

Bühl , den r . April 1829 .
Großherzoglickes Bezirksamt .

Hase litt .
Bruchsal . ( Ediktalladung . j Johann Georg und

Jakob Sieber von Oestringcn , welche sich vor ungefähr 5 ->
Jahren von Hause entfernt , und inzwischen nichts mehr von
sich hören ließen , oder ihre etwaige Leibeserbcn , werden andurch
aufgcsordert , sich

binnen einem Jahr
entweder selbst , oder durch gehörig Bevollmächtigte , dahier zu
sistirc » , und ihr in 179 fl . 10 kr . bestehendes , bisher pflegschaft -
lich verwaltetes Vermögen in Empfang zu nehmen , widrigen¬
falls dasselbe ihren bekannten nächsten Anverwandten , gegen Kau -
tionslcisiung , in fürsorglichen Besiz gegeben , sie selbst aber für
verschollen erklärt werden sollen .

Bruchsal , dm 4 - April 2829 .
Großherzogliches Oberamt .

Gcmehl >
Vät . Kohner .

Bühl . ( Ediktalladung . j Georg Hdll , pmsionir »
ter Sckuilehrer und nachmaliger Hintersaß zu Bühlerthal , wel¬
cher schon vor So Jahren von Haus sich entfernt , so wie dessen
Sohn , Joseph Höll, - welcher bas Schulfach erlernt , und im
Jahr 1816 , etwa 2S Jahre alt , über den Rhein gegangen , wer¬
den hiermit ausgefvrdert ,

- binnen Jahresfrist
über

'
ihren gegenwärtigen Aufenthalt ui » so gewisser Nachricht

anher gelangen zu lassen , als sonst die provisorische Ausfolgung
des elterlichen und resp . brüderlichen Erbes an die nächsten Er¬
ben , gegen Kaution — » ach deren Antrag — statt haben wird .

Bühl , den 1 . April 162g .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Hasel in .
Durlach . ( Verschollenheit s - E rklärung .(! Chri¬

stoph Andreas Nagel von hier , welcher aus die öffentliche Vor¬
ladung vom 6 . Juli 1819 Nicht erschienen ist , wird nunmehr
für verschollen erklärt ,

'
und dessen Vermögen , bestehend in

9S79 fl . 12 kr . , seinen Verwandten in fürsorglichen Besiz , ge¬
gen Sicherstellung , übergeben -

Durlach , den So . März 1829 .
Großherzogliches Oberamt .

B a u m ü l l e r .
Schwezingen . ( Verschollenheit s - Erklar u n g .1

Da Ludwig Gcssinger von AUlushcim sich , der diesseitigen
Aufforderung vom 21 . Okt . 1627 ungeachtet , zum Empfang
seines Vermögens nickt gemeldet hat , so wird er für , verschollen
erklärt , und das Vermögen seinen Verwandten in fürsorglichen
Best ; übergeben .

Schwezingen , den Si . Aug . 2829 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt -

Vier 0 rdr .
Vät v . Jagtmann .

Verleger und Drucker ; P . Mack ! er .
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